
Für ältere Feuerwehrfahrzeuge Gebühren kalkulieren

Das Bereitstellen einer funktionsfähigen Feuerwehr gehört zu den Pflichtaufgaben einer Kommune. Im Zuge

einer Gebührenkalkulation bilden die Fahrzeuge einer Feuerwehr eine wichtige Kostenposition. Oftmals

unterscheidet sich jedoch der Fahrzeugwert aus der Bilanz von der Realität. Bereits abgeschriebene Fahrzeuge

sind häufig länger im Einsatz als es die bilanzielle Nutzungsdauer vorsieht. Für die Kalkulation bedeutet dies,

dass die Abschreibung eines Fahrzeuges am Ende der Nutzungsdauer kein Bestandteil der Kostenberechnung

ist. Die Folge daraus sind stark sinkende bzw. schwankende Gebühren. Um den realistischen Werteverzehr

älterer Fahrzeuge in der Gebührenkalkulation abzubilden, gibt es verschiedene Handlungsalternativen im

internen Rechnungswesen. In diesem Webinar lernen Sie verschiedene Methoden, wie Sie für Ihre älteren

Fahrzeuge eine verursachungsgerechte Gebühr ermitteln. Diese werden anhand von anschaulichen Beispielen

vermittelt.

Schwerpunkte

Gebührenkalkulation

Kalkulatorische Zinsen

Rechtlicher Rahmen

Internes Rechnungswesen

Realistischer Werteverzehr

Preis

165.00 € zzgl. 19% MwSt.

Referent/-in

Thomas Schulze, Institut für Public Management, Berlin, berät Kommunen und kommunale Verbände

Seminarteilnehmende

Fach- und Führungskräfte in öffentlichen Verwaltungen, Controller und Verantwortliche für den Bereich 

Kalkulation von Feuerwehrgebühren
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